
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Einladung zu einer Fortbildungsveranstaltung der AG-Jugendberufshilfe 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auch im Kontext der Jugendberufshilfe nimmt die Zahl von Teilnehmenden, die bereits in jungen 

Jahren Schulden angehäuft haben, in den vergangenen Jahren stetig zu. Die Problematik 

überlagert die Weiterentwicklung der KlientInnen und verhindert ggf. den möglichen Übergang von 

der Schule in den Beruf. 

 

Aus diesem Grund hat die Fachgruppe „Vernetzung durch Dialog“ folgende 

Fortbildungsveranstaltung organisiert: 

 

Shoppingwahn oder einfach nur mithalten wollen? 

Jugendliche im Umgang mit Geld und Konsum stärken 

 

Egal, ob es das Pflegen sozialer Beziehungen durch mediale Kommunikation, gemeinsame 

jugendkulturelle Freizeitaktivitäten oder die Ablösung vom Elternhaus ist, der Alltag von 

Jugendlichen ist an viele Kosten gebunden. Und der Weg in die Überschuldung wird allen leicht 

gemacht. In Zeiten von Niedrigzins, Onlinehandel und Zahlpausen stehen den jungen Leuten alle 

Möglichkeiten des schnellen Konsums offen. Dazu kommen personalisierte Werbemaßnahmen, die 

in Dauerbeschallung die Notwendigkeit unzähliger, neuer Produkte suggerieren. 

Neben dem nötigen Selbstbewusstsein diesem Druck zu widerstehen, fehlt es vielen, die in die 

wirtschaftliche Selbstständigkeit gelangen, an finanziellem Alltagswissen. Einmal in die so genannte 

Schuldenspirale geraten, kann dies das Leben der jungen Menschen und deren Familien dauerhaft 

negativ prägen. 

Besonders junge Menschen haben mit den Tücken des finanziellen Alltags zu kämpfen. Die 18 bis 

35- jährigen sind diejenigen, die den Großteil der zu beratenen, überschuldeten Personen 

ausmachen. Eine lebensweltorientierte und praxisnahe Präventionsarbeit kann hier vorbeugend 

und auch problemmindernd wirken. 

 

Ziele/Inhalte: 

•  Wieso geraten junge Menschen in die so genannte Schuldenfalle? 

•  Wie kann bei der Arbeit mit Jugendlichen verantwortungsbewusster Umgang mit Geld und 

 Konsum vermittelt werden? 

• Was, wenn der/die Jugendliche bereits in den berühmten Brunnen gefallen ist? 

•  Auslöser, Ursachen und Folgen der Überschuldung 

•  Ansätze für die Präventionsarbeit mit Jugendlichen 

•  Vorstellung und Erprobung von Materialien 

•  Arbeitsweise der Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstellen 

• Erste-Hilfe-Maßnahmen bei problematischen Verschuldungssituationen 

 

 

Geschäftsstelle AG Jugendberufshilfe 

Abteilung: Fachstelle Jugendberufshilfe 

Auskunft: Christiane Herchenhein 

Telefon: (06 61) 1 02-1966  

Telefax: (06 61) 1 02-29 61 

E-Mail:             christiane.herchenhein@ 

 fulda.de 

Gebäude: Kanzler-Palais 

 Zitronemannsgässchen 2 

 

Fulda, 11.09.2018 



 

 

Referentin:  Frederike Fernández Álvarez 

Dipl. Sozialpädagogin (FH), Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberaterin, 

Fachberaterin fürSchuldenprävention 

 

Datum:  Freitag, 02. November 2018 

Zeit:  09:00 bis 16:00 Uhr 

Ort:  Transferzentrum der Hochschule Fulda, Großer Seminarraum 

 Heinrich-von-Bibra-Platz 1b, 36037 Fulda 

 
Max. Teilnehmerzahl: 20 Personen 

Für Mittagessen und Kaffeepause ist gesorgt. 

 

Wir laden Sie hiermit recht herzlich ein und bitten Sie, sich bei Interesse per e-mail unter 

christiane.herchenhein@fulda.de bis zum 05. Oktober 2018 anzumelden. Bitte geben Sie bei 

Ihrer Anmeldung an, ob Sie ein vegetarisches Mittagessen bevorzugen. Die Teilnahmegebühr 

beträgt €60,00. 

 
Die Anmeldung ist verbindlich. 

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung per mail. Bei fehlender Stornierung 

weniger als 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn oder auch nur zeitweiser Teilnahme ist die volle 

Teilnehmergebühr zu zahlen. 

Ein kostenfreier Teilnehmertausch ist bis Veranstaltungsbeginn möglich. Wir möchten so 

gewährleisten, dass die vorhandenen Plätze auch genutzt werden und ggf. Interessenten von der 

Warteliste nachrücken können. 

 

Im Rahmen Ihrer Anmeldung und zur Durchführung der Veranstaltung werden die von Ihnen 

angegebenen personenbezogenen Daten durch die Stadt Fulda elektronisch verarbeitet 

(Rechtsgrundlage „Vertragserfüllung“ nach Art.6. Abs 1 lit.b) DSGVO). Die Daten werden nur im 

Rahmen der Veranstaltung für administrative Zwecke verwendet und nicht an Dritte 

weitergegeben. Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie diese Vorgehensweise. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

gez. 

 

Christiane Herchenhein    Ilona Löwer 

(Fachstelle JBH Stadt Fulda)   (Fachstelle JBH Landkreis Fulda) 

 

mailto:christiane.herchenhein@fulda.de

